
Eine schätzbare Bauerei.
Da der Unterschriebene wünscht nach We-

sten zn ziehen, so ist er gesonnen seine schätzba-
re Bauern, gelegen in Ober-M>lford Taun-
schip, Lecha Caunty, ungefähr I! Meile von
Millerstaun, an der Straße die von gemel-
deten Ort nach Boyerstann fuhrt, und unge-

fähr j i Meile von Scheimersville,

Durch privat Handel
zum Verkauf an. Dieselbe gränzt an Län-
der von Emaniiel Wetzel, John Preisch uud
andere; enthaltend V 5 Acker und 8 Rnthen ;

ein hinlänglicher Theil davon ist Holzland,
ungefähr 4 Acker davon sind vortreffliche
Wiesen, wodurch zwei Wasser - Ströme flie-
sten, und das Uebrige ist gutes Bauland un-
ter guten Fensen und überhaupt sonst in der
besten Ordnung. Auch befinden sich zwei
Banmgärren mit aller Art Obst, als Aepfel,
Beere», Kirschen, Pfirsiche :c dabei. Da-
rauf ist errichtet

ein zweistöckigtes steinernes
MW,Wohnhaus, ein einsiockigtes

steinernes Wohnhans, eine steiner-
ne Schweizer-Scheuer, ein ein
Springhans mit einer gute» niefehlende»
Springe. Anch befindet sich eine Pumpe mit
einer niefehlende» Quelle vor dem Haufe.

Obiges Eigenthum ist sehr wohl mit Was-
ser nnd Wasser - Gewalt versehen, welcher
Umstand es zu einem schicklichen Ort sür die
Errichtung cincrßrknncrci oder Gerberei ma-
chen würde.

Kauflustige sollten diese Gelegenheit nicht

nnbcntttzt voriibergehen laßen, indem es ein
»verthvolles Eigenthum ist. Man melde sich
bei dem Unterschriebenen der darauf wohnt,
welcher alle verlangte Auskunft darüber ge-
ben wird. Die Bedingungen werden so
leicht als möglich gemacht werden. Ein un-
streitiges Recht uud Besitz kann bis den er-
sten nächsten April gegeben werden.

Johtt Reiß.
Jan, 26. nq-«iM

Privat Verkauf
von eitter sehr schätzbarer Bauerei.

Der Unterschriebene bietet seine prächtige
Vauerei durch

Vrivat- H a n d e l
zum Verkauf an; gelegen in Ober-Saucona
Taunschip. Lecha Eauiity ; gränzend an Län-
der von Abraham Blank, Jacob Schneider,
David Blank nnd andern ; enthaltend
Acker, wovon 48 Acker gutes Bauland, »nd
der Ueberrest gutes Holzland ist. Darauf ist
errichtet

ein zweistöckigtes steinernes
Ms l UMWohnhaus, ei» cinstöckigtes

Lehnsbaus, eine große
Schweizer-Scheuer uud die sonstige nothwen-
dige Nebengebäude. Es laufen einige kleine
Wasserströme dnrch da Z Land. Eine nie-
fehlende Wasserqnelle befindet sich vor der
Hanstbnre.

Kauflustige sollten die Gelegenheit nicht
nnbenntzt vorüber gehen lassen, nnd sind ge-
beten falls sie die Banerei in Augenschein
zn nehmen wünsche», bei dem Unterschriebe-
nen Eigner der selbst darauf wohnt anzuru-
fen.

Charles Blank.
Oktober». iiq3m

Eiue fchätzbare Bauerei
dnrch Privat - Handel zn verkaufen.

Der Unterzeichnete bietet dnrch Privat-
Handel zum Verkauf an

Eine gewiste Plantascbe,
gelegen in Süd - Wheithall Taunschip, Lecha
Eannty; gränzend an Land von Henry Dor-
nen, Salomon Dorney, Daniel Glück nnd
David Mertz ; enthaltend ungefähr IM Ack-
er, mehr oder weniger: wovon uugrfshr 12
Acker gutes Holzland nnd das übrige gutes
Bauland iu dem beste» Cultur.Zustande und
sonst in der besten Ordnung ist. Die große
Straße welche von Allentaun nach Reading
fuhrt geht durch das Land, anch fließt der
schöne Flnß, "Die Zedercriek" dnrch daßelbe.
Daraus ist errichtet

Ein cinstöckigtes steinernes
WNlk» Wohnhaus, eine steinerne

Schweizer - Scheuer, und andere
Nebcngehände. Es befindet sich auch ei»
Baumgarten und eine gute Springe aufdem
Lande. Mehr über diese Plantasche zn sagen
hält man für überflnßig, indem Kanfliistige
es doch i» Augenschein nehme» werte».

Die Bedingungen sollen leicht gemacht
werden. Man melde sich und erfahre daö
Nähere bei

Salomon Mertz.
Snd-Wheithall, Sept. 25. rqZni

Afjlgnie Verkauf.
Montags den 18. November, um

Mittags, soll aufdem Platzeselbs!, cffe,»lich
rerkauft werden:

Ein gewister Strich L..ud,
mit dein Zngehör, gelegen in Nicd.-r-M,cuk-
aie Tauuschip, Lecha (Zaumy, gr.'n.zeus an
'Land von Jonathan Schumacher, Jonathan
Beidelma», Peter Romich uud autiri,, ent-
haltend 75' Acker und 33 Rmhe», genaues
Maaß, ungefäln' 8 Acker davon sino vom be-
sten Hotzlanv, nnd d<r übrige TbeU ist vom
beste» Bauland. Darauf befindet sich

ei» Blockhaus,
M eine steinerne Schwätzet-

Welichkviiihaus ic.?
>Kiu Brunnen mit guten» Wasser und eine Ei-
sterne befindet sich bei den Gebauten.

Es ist das Vermögen von Simon Adam.
Die.Bedingungen am Verkaufstage und

Aufwartung von
Samuel Marr, Asilgme.

Oct. 3N ' ,iq3m

Leset Dies!

Salz : Tal;! :
Soebr« empfangen 5«» Hasser

gemahlneS Salz, und wohlseil
an dem Ncnyork

Michael I!hler.
?U!eiltann, Oct. ?.?. nq3iu l

Dr. I W Siemow
Arzt, Wundarzt, und Geburtshelfer,
empfiehlt sich einem geehrten Publikum von
Allentann, so wie deßen Umgebnngen ach-
tungsvoll. Er schmeichelt sich, da er schon
eine Reibe von Jahre» practicirt hat (wo>
runter 8 Jahre in Easton) und mit den
sten Zeucnißen versehe» ist, die zu jeder Zelt
in seiner Office eingesehen werden können,
wenigstens einen Theil eines geachteten Pub-
likums zu gewinnen.

Er macht solche die an chronischen Krank
heit«n der Angen, so wie Würmern aller Art
Flechten, Epilepsie, Hämorrhoiden, Melan-
cholie, u. s. w., besouders ausmrrksamkeit, bei
ihm anzurufen, indem es ihm in den meisten
Fällen gel«ng, Heilung zu bewirken.

Seine Wolmung ist in der Hamilton Stra-
ße, zwischen den Gasthäusern von Herrn Pe-
ter Kuhns, zur Sonne, nnd Herrn Jacob

I Hagknb»ch, zu den 2 Schlüssel, allwo er be-
! reit ist, bei Tag oder Nacht sowohl seinen Be-
! rnfsgeschäften nachzukommen. Es ist viel-

z leicht nicht »»nöthig folgendes Cmpfehlnngs-
> schreiben in Kürze bciznfügen.

j Wir die Unterzeichnete» Aerzte, Bürger
! nnd Einwohner der Stadt Easton, im Caun-
! ty Northampton, bezeugen, daß I. W. Sie-
! inon in den letzten Blahren in unserer Mitte
als Arzt, Wundarzt und Allen darin vor-
kommenden Zweigen praticirt hat, und wir
nehmen nicht den geringste». Anstand zu sa-
gen, zn der völligen Zufrihdcnheit Jeder-

i mann's, besonders aber, seiner behandelnde»
> Kranken. Da es jedoch genannten Dr. I.
! W.Sicmou's Wunsch ist, siiiien hiesige» Au-
, ftnlhazt mit einem andern zn vertauschen, so
bescheinige» wir hiermit mit Vergnüge», düß
er würdig ist jeder Unterstützung von den
Bürgern zu dem Platze, nach welchem erzie-
hen mag.

A. Stout, M. D., D. Lachenour, M. D.,
C. L. Field, M. D., Wm. Hackett, F. W.
Müller, E. Kitclien, John P. Hecht, R
Broadhead, P. Pomp, M. Straub, P. F. B.
Schmied, O. W Heß, C. F. Hntter, David
(Zonncr, I. Schipe, I. A. Dnnlap, Melchior
Horn, R- Jones, John Bachman, Philip
Meirell, jr, I. Hackett, C Heckman, W.
H. Hntter, Peter Rungesser, B. Jhrie, Ed-
ward Seip, A. H. Senseman, G W. ?lätes,
E. B. Meirell, Jacob Elifton, M. H. Horn,

> jr., W. Burke, Wm. Harmony, G. W. Elif-
ton, M. Davis, I. Sigman, P. Bellis, I.

I N- Finly, H. B. Sage, I. P. Horn, Abra»
I ham Sigman, Hiram ?)ard uud viele Andre
! was der Raum nicht erlaubt beizufügen.

Oktober 30. n >3M
Thomas WeiH,

Schneider in der Stadt Allemann,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen

Frennden und einem geehrten Publikum
j überhaupt die Anzeige zu machen, das! er das

Schneider - Geschäft
, in allen deßen verschiedene» Zweigen, an dem
! früheren Stand des Herrn James Jameson,
in der Hamilton Straße, sogleich unterkalb

> iZraig's Gasthause, »nd der Reformisten
! Kirche schräg gegenüber, betreibt; allwo er
! alle diejenigen, die ibn mit i'irer Kundschaft
beehren werden, mit völliger Züfricdenheit be-

> dienen wird. Da er die Neuyork Fäschons
regelmäßig erhält, so ist er dadurch in den

! Stand gesetzt, immer nach den neueste» Mo-
I den zu arbeiten. Seine Preise sind billig,
l und seine Arbeiten die alle n»ter seiner eige-
! nen Aufsicht verfertigt werden, verspricht er
vo» vorzüglicher Güte zu seilt.

i Dankbar für genoßene Kundschaft hofft er
! dnrch billige und pünktliche Bedienung diesel-
be fernerhin, so wie eine Ve, mehrung zu er-
halten.

Thcmas Weiß,
Allentaun Oct. 23. »qbv

Privat Verkauf.
Unterzeichneter wünscht seine schätzbare

Plantasche durch privat Handel zu verkau-
fen

Dieselbe ist in Salzburg Tannschip, Lecha
Eannty gelegen, stoßend an Land von Salo-
mon Keck, George Kemmercr,Jacob Lauten-
schläger und andere, n. die Straße von Beth-
lehem nach Emans geht Mnten durch daS
Land, welches ungefähr 5 Meilen von Bethle-
Hein, Z Meilen von Emans und » Meile»
vo» Allentann liegt. Die Banerei enthält
137 Acker, mehr oder weniger, wovon unge-

fähr W Acker klar nnd gutes Bauland in gu-
ten Zustande, und das iibrige gutes Holzland
ist. Daraufist errichtet

ein zwetstöchigtes steinernes
Wohnhaus, mir einem auge-
bauten Blockhaus, eiu PreßhäuS

und sonstige Nebengebäude. Es befinden sich
anch 2 gine Banmgärten ans dem Platze uud
ein Brünnen mit einer Pnmpe nahe an der
Thüre.

Die Bedingungen sollen leicht gemacht wer-!
den und man melde sich bei dem Unterschrie-
hcuen der selbst daraus wohnt.

Adain Klein.
Wenn die Plantas l e Nicht l'is zum

Iste» November verkauft wird, so soll sie so-
dann auf!i Jahre durch Privat Hautet ver-
leimt werde».

October 23. «

Feuer? Feuer! Feuer.'
An dem Neuyort Stchr!
M ich ael Uhler wellte ehrerbietigst

seine» Freunde» nud dein Publikum anzci
geu, daß er soeben eiu großes und prachtvol
les Ajsortement K appen eröffuel hat, die
er sehr wohlfeil verkaufen wird. Geht und
nnlersnchr seine Kappen, nnd »rtleilt über
deren Gnte sür Ench selbst. Er fühlt ver-
sichert daß seine Ai»kel durch eine Verglei-
chtiug nichts verlieren.

Allentaun, Oct. 23. nq3m

Vttsckel
n>erdeu verlangt.

Der Unterzeichnete wunsidt Büschel
Flach?siame» zu kaufen, wofür er iu Waa-
re» de» höchsten Marktpreis bezahlt.

Michael Uhler.
Sept. i>. - t'<M>

Privat Verkauf
von einer schätzbare« Vauerei.
Unterzeichneter bietet seine prächtige Bau-

erei durch
Privat Handel

zum Verkauf an; gelegen in Ober-Saucona
Tannschip, Lecha Eannty; gränzend an Län-
der von Heniy Seil, John Johnson, David
Landes und andern ; enthaltend «4 Acker,
wovon Ii Acker Holzland, 8 Acker gute gewäs-
serte Wiesen nnd das übrige gutes Bauland
in allen Hinsichten guter Ordnung ist. Da-
rauf ist errichtet

ein zweistöckigtes steinernes
oknhaüs, eine grosse

Schweizer. Scheuer und die son-
stige nothwendige Nebengebäude. Es läuft
auch ein Wasserstrom durch das Land, und
zwar nahe dem Hause, woran sich ein Was-
sergewall von 24 Fnß befindet.

Kauflustige sollten die Gelegenheit nicht
unbenutzt vorüber gehen laßen und sind ge-
beten falls sie die Bauer« in Augenschein zu
nehmen wünschen auf derselben selbst anzu-
rufen.

Samuel Kaufman.
Ober-Saucona, Sept. 25. nq3m

Eiue schätzbare Bauerei

Zum Privat Verkauf.
Der Unterschriebene bietet hiernut zum

Verkauf an durch Privat-Handrl seine
schätzbare Bauerei,

gelegen in Süd - Wheithall Tauuschip, ober-
halb Biery's Brücke, gränzend an Land von
Joseph Miller, Peter Miller, Richard und
Smith's Eisen-Erzgruhe, David Eberhard,
au Land des verstordeneu Peter Grim, Mi-
chael Reichard, William Miller jr. und an
den Lecha Fluß, gerade gegenüber der Eräne
Furnace ; enthaltend 110 Acker?davon sind
6 Acker Schwamm und 8 Acker Holzland. ?

Die Verbeßeruugen sind ein großes neues
steinernes Wohnhaus, ein

Lehnshaus, eine sehr
fast neue Schweiz! r-

Scheuer, ein großer Wagenschop, 2 Welsch-
kornhäuscr und sonstige Nebengebäude.

Es befindet sich eine vorzügliche Wasser-
quelle nahe bei dem Gebäude, so wie ein
Banmgarten und anderes Obst. Das Land
ist in einem guten Eultnr Zustande mit guten
Fensen in bequeme Felder getheilt und sonst
in der besten Ordnung.

befindet sich eine vorzügliche Erz-
grube auf diesem Land, welche wegen ihrer
Nähe an den lZräne Eisenwerken besonders

! werthvoll ist.
Auch befinden sich sehr gute Kalksteinbrii-

che ans dem Lande die fast unerschöpflich sind,
und die in der Crane Fnrnaee gebraucht
werden?so wie ein guter Kalkofen.

obige Eigenthum kann auf Ver-
langen von Kauflustigen in Lotten verkauft
werden, sowie die Erzgrube allein.

Nähere Beschreibung wird für überflüßig
erachtet, indem der Unterschriebene Eigner
der auf dem Lande wohnt, alle Nähere Aus-
kunft gibt.

Joshua Miller.
Sept. 11. nqbv

Schätzbares Eigenthum
zum Privat-Berkauf.

Der Unterschriebene ist gesonnen, nachbe-
namtrs Eigenthum durch Privat-Handel zu
verkaufe», nämlich:

Eine schätzbare Grundlotte,
gelegen an der nordwestlichen Ecke der Ha-
milton und Ann-Straßen in der Stadt Allen-
tann ; gränzend südlich an gedachte Hamil-
ton-Straße, westlich an eine Lotte von Jonas
Kuntz, nördlich an eine öffentliche Alley uud
östlich an die Ann-Straße; enthaltend in der
Front 57z und in der Tiefe 23k) Fnß. Die
Verbeßernngcn darauf bestehen aus einem

l zweistöckigten backsteinernen
D-M, Wohnhaus,

angebauten 2-stöckigten Kü-
che, einem große» Främ Schreiner - Sckiap,
mit einem bequeme» Främ « Wohnhause da-
bei, liebst einer großen Främ-Scheuer n. an-
dern Nebengebäuden.

Es befindet sich eine große Auswahl von
Obstbäumen auf dieser Lotte, und das Hey-
drant Wasser ist an beiden Häusern, so wie
an der Scheuer angehracht und eine sehr gro-
ße nnd gut gebaute Zisterne befindet sich auch
dabei.

schöne Lage dieser Lotte macht das
Eigenthum nicht mir zn einem der schönsten
nnd angenehmsten Wohnplätze in der Stadt,

! sondern es würde auch einer der Ansgesuch-
trstr» Stände zur Vernbung irgend eines öf-

i femlichen Geschäfts mähen, indem kaum ir-
! gend in der Stadt eine so vortbeilhafte Lage
mehr zu haben ist, und aus diesem Grunde
besonders ist das benawte Eigenthum die
Aufmerksamkeit von Kauflustigen werth.

Wegen den Bedingungen die sehr annehm-
bar gemacht werden, wente man sich an dei.
ntttcrschriebcnrn Eigner, der i» den, Hause
wohnt.

Jacob Eolver.
Juli I«, nqbv

Nene Waaren.
Der Unlerschriebei.e bat soeben ein großes

Assortenient Trockener Waare», schicklich für
die Jahrszeit, so wie auch Grozereieu und
Oueenswaarrn, n. s. w. erhalten, die er ganz
billig zu verkaufen willens ist. Er ist dank-
bar für die bereits genoßene Kundschaft nnd
bittet um eine Fortdauer derselben. Er la-
det das Publikum ein seine Waaren in Au-
genschein zu nehmen, »nd sich selbst von deren
Gute und Billigkeit zu überzeugen.

Elias Mertz.
Allentann, Oktober 23, nq3n»

Aepfel Branntwein.
Die Unterzeichneten bezahlen im Anstauch

für Waaren nnd Baargeld den höchsten
Marktpreis für Aepfel Branntwcui.

Gl»» uud Neimittger.
Oct ti. nqZai

7««»,«««» F?H
Bretter und Bauholz.

ZVeaver und .Yoffina«,
Brttachrichtigen ihre Freunde und das Pub-

likum, daß sie den alten Stand des Hess-
inn» und Weaver, in der Hamilton Straße,
oberhalb Hage«b»ch's Gasthaus. genommen
haben, und gleichfalls den alten Staud, ehe«
dem gehalten von George Keiprr und Co ,

allwo sie immer einen großen Vorrat!) von
Bretter n»d Bauholz von verschiedenem Sor-
ten ans Hand halten werden darunter be-
finden sich folgende .

Gelb- und Weißpeint Flur -- Bcards,
Poplar - Boards, Scantliugs lind
Planken, Mäpel-Boarts u. Scant-
ling, Pannel -Boards und Scant»
ling Kirschen Boards und Plinken,
tzemlock Feiis-Sranrlings, Joices
Nafrers, Eschen-Planken,
Leiter - Bäume, und überhaupt alle
Arten Bretter, Bauholz, Pfosten.
Latten nnd Schindeln, so wie auch
gesagte Klabboard.

Sie werden immer obige Artikeln zum
kauf auf Hand halten, und sind bereit Perfc»
neu vom Lande damit an den niedrigsten Prei-sen zu versehen.

Dankbar für bereits genoßcne Kundschaft,
hoffen sie durch genaue und pünktliche Ab«
wartnng ihrer Geschäfte und billige Preise ei-
ne Fortdauer derselbe» zu erhalten.

Joseph Weaver,
John L- Hoffmau.

Juli 17, nqZM

Ei» frischer Vorrath!
Ivsepl, Weist,

Uhrmacher in der Stadt Allentann,
Ergreift diese Methode

seinen Kunden und dem
Publikum überhaupt die

zu machen, daß er
i Geschäft noch imnier

-> seinem alten Stand, in
der s?amilton Straße, eini- >

ge Thüren westlich von dem Markt - Viereck,!
und zwar auf eine ausgedehnte Weise, fort-!
setzt. Er ist vor wenigen Tagen vo» Neu-!
nork zurückkehrt, woselbst er eine große Quan-
tität Waaren eingelegt hat, welche i» Ansatz
zn seinem frühern Assortiment eine sehr schö-
ne Auswahl bildet. Sein Stock besteht un-
ter andern aus folgenden Artikel :

Goldene und silberne Pareur - Lever
, Sack-Mren. goldene Damen-UH-

ren, andere silberne Sack - Übren
von jeder Benennung?Haus'

und Stand-Uhren mit uud
ohne Kasten eine sehr

schone und gute Aus-
wahl silberner und

ordinärer Brillen,
passend fnr je-

des Alter, u.
s. w.

Alle Reparaturen werden schnell und bil-
lig besorgt?auch versichert er seine Arbeiten
auf einen gewißen Zeitraum, nachdem sie fei-
ne Werkstätie verlaßen.

Er kann diese Gelegenheit nicht vorüber ge-!
hen laßen, ohne seinen Freunde» .und Kun-
den für die bereits genoßcne liberale Unter-
stützung seine» schuldigen uud zuOieich uuge-
hcuchelte» Dank abzustatten, und bittet die-
selben zugleich um eiue Fortdauer ihrer!
Gunst.

Joseph Weiß.
I>l"Er ist anch Agent für die Perifo-

eal Brill engläse r, welches e.ne
ganz neue Art Gläser ist, ganz besonders für
schwache Augen vorzüglich, und von H. M.
Pain verfertigt werden, und welche er an
sehr billigen Preisen verkauft.

Oktober 23. uqbv

Ncuc Cabinctmacheni.

Die Unterzeichneten bedienen sich diefir
Gelegenheit ihren Freunden uud dem geehr-
ten Publikum überhaupt die Anzeige zu »la-
che», daß sie das iZahiuetmacher-Geschi'.st iu
der Allen Straße der Stadt Allentann, und

! zwar an dem alten Stand, frnher von »Z'eo.
Dietrich bewohnt zn betreiben angefangen
habe», allwo sie immer auf Hand zu la.ten
gedenke» :

Sofas lind SeidboalV's,
und Bureaus, Mabagony
Tabels und Centre-Tabels mitMa-
hagoun nnd ')?tai ino.lcnTops, P.er
Täbels mit Mormonen Tops, Rah.
tische von jeder Art gewöhnliche ti-
sche, gepolsterte Schaukel - S.'nhle,
andere gepolsterte Äl'ahago»») Stuh-
le, Kuchen Schränke, Eck Schranke,
Bettladen, u. s. w.,

ivelche Artikel alle unter ihrer eigene» sln,'-!
Sicht nnd ans teil beste» Materialien reifer-!
tigt werden, und an den billigsten preisen 5
verkauft werde» sollen.

Sie laden das Publikum ein ihre Wahren !
in Augenschein zu nehmen und für sich selbst
z» urtheilen. Füe die I'auerhafijgkctt ihrer!
Artikel werden sie gut stehen.

Reparaturen besorgen sie ans die li.rz.'ste i
Anzeige und zu den billigsten Preisen.

Sie sind dankhar für hereits genoßeii«
Kundschaft, nnd hoffen daß die Gute ihrei
Artikel ihnen, als junge Anfänger, einen hin-
länglichen Thcil der öffentlichen Gunst
chern wird.

Daniel Rotä,
William i

.'lüenuun, August 7. I

Charles Schöll, .

Schneider iu der Stadt Allentaun.^
Vedient sich dieser Methode seinen alteiH

Freunden, Kunden nnd dem Publikum über»/
Haupt anznzeiqen, daß er das

'

Schneider-<Hcscl>äft, )

»M SIS dessen verschiedenen
Zweigen noch immer sei«
nem alten Standplatzes in der
Hamilton Straße, gerade ge,
g"U>ber Sdm. R- Neuhard's

" - ? /K «
Eisenstohr forthctrribt; iallwo
er alle diejenigen, die ihn' mit

/ / Li ihrer Kundschaft beehren i»,er«
/ ,z den, mit völliger Zufriedenheit

wird.?Da er die! N.
?)ork Zäschon's regelmäßig erhält, so istda«
durcl, in den Stand gesetzt, immer nach d>n
nencsten Moden zn arbeiten. Seine Preise
lud billig, nnd seine Arbeiten die alle unter
seiner eigenen Aufsicht gein >cht werden, ver,
spricht er von vorzüglicher Güte z» sein.

Er ist dankbar für bereits geiwßene Kund,
schaft und hofft dnrch billige und pünktlich«
Bedienung dieselbe fernerhin, so wie ctn Znesay, zu erhalten.

Charles Scholl.
April24. nqll

Sehet l> i e r !

Buck'6 Paeeut Koch-Scfeu
Die Unterzeichneten bediene» sich diese Me»

legenheit ihre» Freunden nnd dein geehrten
Pdblikum nberbanpr anznzeigen, daß sie jetzt
bereit sind iind sortsahre» werden

Buck's Patent K^ch-Oefen
zu verfertigen. Die-
selbe siud der bette,
sU önste und bequemste
Artikel der noch je dem

! Publiknm zun» Verkauf
Patent-Recht er»

hielt Herr B n ck von
Philadelphia, nud ein
jeder der die Oefen bis-

her noch im Gebran«!, hatte rühmt dieselbe
ans das Aeußerste, u»5 würde sich in kein> n>
Fall dazn verstehen, wieder ohne dieselbe zn
thnn.

Obige Oese» sind zu habe» in Allentann
bei Thomas Ginkinger, in Nord - Wheithall
bei Stephen Balliet, ir. und an der Furnäce

i in Heidelberg beißenjamin Lev»n,allwo sich
alle diejenigen die Gebrauch snr einen solchen
Artikel haben, und denjenigen die keinen
brauch haben sind sie dennoch wohlfeil, sich
melden können,wo sie dieselbe von allen Grö-

! sie», und an sehr geringen Preisen erhalten
können.

Thomas Ginkinger,
Slevhen Balliet, jr.,
Benjamin Levan.

Juli 31. nq4M

Wohlfeil ? Wohlfeil!.' und Wohl-
feiler i!!

schuhe msd Stiefel
Willign! Sittitk»

in Allentann, in der Hamilton Straße, zw!«
sche» Blumer uud Busch's Biichkohr »nd
Craig's Gastl'ause nimmi sich die Freiheit
dem Pnhliknm a»z»zeigeii, daß er allezeit k>4
nen großen Vorrath

Schuhe und
U Stiefel

für Männer». Kna-
be». vcn jeder Art,
Gaiters und halh-
stiefcl für Franei«

nnd Mädchen, so wie für Kinder, auf Hand
bat, oder auf Bestellung verfertigt, welche
alle unter feiner u»mittelbaren Aussicht ge«
macht »Verden, für deren Gute er bürgen
kann, uud die er wohlfeil für baar Geld gtson«
nen ist zu verkaufen.

Er ist dankbar für die bisher genoßene
Kundschaft, nnd hofft dnrch billigePreise nnd
gute Arbeit fernerhin einen Thtil der öffenl»
liche» Gunst zu erhallen.

Oct. Ui. nq3m

Nene Guter
Griiu nnd Neniilger,

.Habt» in Zusatz zu ihrem früheren Stock
Güter, soeben ei» prächtiges Assoriement
schickliche Waaren sür die lahrszeit erhalten,
bestehend ans :

Neue Art Meuolin Delai» für Lädies-Anzü-
ge, reich figiirirtcrN>b Delai», Schnfans
nnd Asghcn Satiius, Eräpe Delains und
Eräpe Bruftba, s.liwarzer, farbiger, figu-
rirter uud gestreifte» Alpaca, schwarzer u.
blau - schwarzer Bombazin, schwarzer und
farbiger Merino, plainer nnd figiirirtcr
Seide, Kattune von verschiedenen Sorten,
Pongee, Choppa nnd Bandana Halstü-
cher, ein großes Assortemeut vo» allei
Sorte» Satliiiels und iZassimers, uud ein
großer Vorrath Tuch vou veischiedener
Farben, nnd eine große Auswahl andere»
Artikel, wel>l e alle an den niedrigste» Preise» oeikanft werden.

Grim und Nei'inger.
Sept. 18. »qln

9t a eh r i eh t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe
nen aIS Administratoren von der Hinterias
senschast des verstorbene» lohnWetzel
letzthin von Ober-Maenngie Tannschip Lech
Eauntn, angestellt worden sind. ?Alle dieje
»igen daher, welche noch an besagte Hinter
lassenschaft schuldig sind, werden hiermit auf
gefordert innerhalb drci Mona» abzubezahle
?und Solche die noch rechtmäßiik Forder
iliigrn an gemeldete Hinterlassenschaft haben
belieben ihre Rechnnngen rt enfalls innerl»al
gennnnter Zeu wohlbestätigt einzubringen an

Joseph De Lang,
Jacob Steining<r.

Oct. 2, 'nqttn

Drucker - Arbeit.
Alle Arten Drncker-Arbeit wird in diese

Druckerei zu den allcrniedrigstcn Preisen, nn
ms die kürzeste Anzeige verrichtet.


